
Korrumpierte Fördertöpfe bei der EU

Ich war einmal Mitglied einer Politischen Partei in Deutschland. Bei einer Rede wurde 
genannt, dass es in der EU mehrstellig milliardenschwere Fördertöpfe gab, die der 
Öffentlichkeit nie bekannt gemacht wurden. Diese Fördertöpfe wurden dennoch 
ausgeschöpft – allerdings wussten nur die EU – Mitarbeiter/innen (auch Politiker/innen) von 
der Existenz dieser Töpfe. Abrechnungen mussten ebenfalls nicht vorgelegt werden.

Nun, Jahre später, benötige ich Geld, um die Entwicklung meiner Erfindung in die Wege 
leiten zu können und suche daher nach Fördermöglichkeiten. Auch die Homepage der EU 
habe ich dabei besucht. Es gibt Fördertöpfe für Erfindungen – bei denen die Förderung 
allerdings von Dingen abhängig gemacht werden, die mit den Ideen und Erfindungen 
nichts zu tun haben.

Zum Beispiel will man nur dann fördern, wenn man auch eine Ausbildung in dem Bereich 
hat, in dem die Idee / die Erfindung angesiedelt ist. Und dies auch nur dann, wenn man 
nachweisen kann, selber genügend Geld zu haben, dass man die Weiterentwicklung der 
Idee / der Erfindung auch ohne fremde Unterstützung selber finanzieren könnte. Beide 
Auflagen haben nichts mit der Idee / der Erfindung zu tun.

Wenn ich allerdings Angestellter / Politiker in der EU währe, dann könnte ich diese 
Fördertöpfe anschneiden. Aber – es ist fraglich, ob ich dann eine gute, neue Idee / 
Erfindung hätte.

Da drückt sich mir die Frage auf, ob diese Angestellten der EU, die Politiker/innen 
tatsächlich Europäische Bürger/innen sind, oder Bürger/innen von einer anderen 
Weltmacht sind. Denn in anderen Ländern werden Leute mit Ideen und Erfinder/innen 
selbstverständlich anders – und tatsächlich gefördert.

Denn kein/e normale/r Bürger/in wird freiwillig die Zukunft des eigenen Kontinents 
verjubeln!
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